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HEKS Linguadukt –  
Interkultureller Dolmetschdienst
Verstehen und verstanden werden ist eine zentrale Voraussetzung für eine 
effektive Zusammenarbeit im Spital, bei einer Beratungsstelle oder in der 
Schule beim Elterngespräch. Unzureichende Deutschkenntnisse führen 
zu Missverständnissen, Frustration und Stress auf beiden Seiten. Solche  
Probleme lassen sich durch den Einsatz interkultureller Dolmetschender  
verhindern. Diese vermitteln nicht nur sprachlich, sondern berücksichtigen 
in den Gesprächen auch soziale und kulturelle Unterschiede. Das HEKS- 
Projekt «Linguadukt» vermittelt interkulturelle Dolmetschende für rund 70 
Sprachen und Dialekte.

Zielgruppe

Vom Projekt profitieren Fachpersonen, die komplexe Informationen, Rechte und 
Pflichten kommunizieren und verbindliche Vereinbarungen treffen müssen sowie 
MigrantInnen, deren Deutschkenntnisse nicht ausreichen, um komplexe Gespräche 
zu führen. 

Ziele

Ziel von «Linguadukt» ist es, die Verständigung zwischen fremdsprachigen Personen 
und Fachpersonen aus dem Gesundheits-, Sozial- und Bildungsbereich zu ermög-
lichen. Denn interkulturelle Dolmetschende können soziokultureller Unterschiede 
im Gespräch berücksichtigen und so Missverständnissen vorbeugen. Zur Sicherung 
der Qualität bietet «Linguadukt» den Dolmetschenden Begleitung und regelmässige 
Weiterbildungen an. Mit seinem Angebot trägt «Linguadukt» dazu bei, MigrantIn-
nen den Zugang zu öffentlichen Lebensbereichen zu erleichtern und auf diese Weise 
die Chancengleichheit zu fördern.
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Aktivitäten

Die interkulturellen DolmetscherInnen können Einzelpersonen oder Familien mit 
Migrationshintergrund begleiten und ihnen Informationen in der Muttersprache ver-
mitteln. Sie können Fachpersonen und Fachstellen bei der Planung oder Konzeption 
von Projekten unterstützen oder Projekte umsetzen. Die Dolmetschenden werden 
sorgfältig ausgewählt. Sie besuchen einen Einführungskurs sowie fachspezifische 
Weiterbildungen. Das Zertifikat «Interpret» gilt als wichtiges Qualitätskriterium. Für 
Fachpersonen bietet Linguadukt eine telefonische oder persönliche Beratung zu 
allen Fragestellungen rund um den Einsatz von DometscherInnen und VermittlerIn-
nen an. Im Sozialbereich kann dies beispielsweise die fallbezogene Unterstützung 
in der Begleitung fremdsprachiger Familien sein, im Bildungswesen die Förderung 
der Zusammenarbeit mit fremdsprachigen Eltern. 


